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Sandro Karrer hielt an der Bundesfeier als Vertreter der jüngeren Generation in Röschenz eine eindrückliche Fest-
rede. Ebenfalls konnten an der Feier zur Freude aller eine grosse Schar Jungbürgerinnen und Jungbürger des 
Jahrgangs 2005 begrüsst und die Bürgerbriefe übergeben werden. 
 

Hintere Reihe v.l.: Lukas Wenger, Cedric Kaeser, Ernes Dokgöz, Manuel Pabst, Sina Karrer, Elias Stebler, Rahel 
Reinhard, Linus Keist, Alessio Longo, Pablo Strub, David Chramosta, Florian Schnell, Urs Felix (Gemeinderat), 
Holger Wahl (Gemeindepräsident) 
 

Vordere Reihe v.l.: Jenny Wu, Muriel Küng, Sabrina Aregger, Tabea Sommer, Lara Halbeisen, Jana Thalmann, 
Nadja Stucki, Julia Schuwer, Boris Brunner, Janis Häner, Jana Weber 
 

 

Jungbürgerfeier 2023 

Foto: Heike  Wahl 

Reklamationen durch  
Abbrennen von Feuerwerk 

Anlässlich des Bundesfeiertages 
wurden vielerorts Feuerwerksrake-
ten gezündet. Dies auch am 31. Juli 
in Röschenz. Im Gebiet „Sinsen“ 
bescherte dies einigen Personen 
eine schlaflose Nacht, da zahlrei-
che Raketen im Wohngebiet abge-
schossen wurden. Am folgenden 
Tag wurde festgestellt, dass sich 
zahlreiche abgefeuerte Feuer-
werksraketen in den Gärten im Ge-
biet „Sinsen“ befanden.  
 

Unkontrollierte Feuerwerke in 
Wohngebieten sind ein Risiko. Die 
Raketen stellen aber auch für Tiere  
eine Gefahr dar, wenn sie auf Wei-
den liegen gelassen werden. Sie 
sind daher unbedingt am nächsten 
Tag durch die Verursacher einzu-
sammeln und zu entsorgen. 

 

mittels dem Suchbegriff 
"Röschenz" finden und gratis in-
stallieren. 
 

Neue Postautohaltestelle 
„Kohlrütti“ 

Mit Beginn des neuen Fahrplans 
des öffentlichen Verkehrs am 10. 
Dezember 2023 wird auch die 
neue Haltestelle „Kohlrütti“ be-
dient.  
Die Haltestelle „Kohlrütti“ befindet 
sich direkt bei der Einmündung 
zur Burgstrasse (oberhalb der 
Liegenschaften Kohlrütti). Das 
Postauto hält auf der Strasse. Es 
besteht eine gute Sicht für das  
Überqueren der Strasse. 
Es verkehren die Busse der Linie 
69 voraussichtlich dreimal täglich 
über den Chall (Laufen-Röschenz
-Metzerlen-Mariastein-Flüh) und 
retour. 
 

Röschenz App mit Push-

Funktion für iOS und And-
roid 

Alle Informationen und Funktionen 
der Homepage www.roeschenz.ch 
sind auch über die Röschenz App 
verfügbar. Im für Smartphones an-
gepassten Design findet man Infos 
zu Neuigkeiten und aktuellen An-
lässen. GA-Tageskarten, Dienst-
leistungen der Einwohnerkontrolle 
und der Häckseldienst können über 
diese App bestellt werden.  
Die App verfügt zusätzlich über ei-
ne Push-Funktion, mit welcher die 
Gemeindeverwaltung die Bevölke-
rung mit wichtigen Mitteilungen ge-
zielt informieren kann.  
Das Design der App entspricht je-
nem der Homepage. Es wurde aber 
für Smartphones optimiert. In den 
jeweiligen Stores kann man die App 
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Wildtiere melden auf der 
neuen Plattform «Wilde 
Nachbarn beider Basel»  
 

Mitte Mai startete das Projekt 
«Wilde Nachbarn beider Basel». 
Ziel ist, das Melden von Wildtier-
Beobachtungen durch die Bevöl-
kerung zu vereinfachen, die Ver-
breitung von Wildtieren sichtbar 
zu machen, sowie die Menschen 
für die Bedürfnisse unserer 
«wilden Nachbarn» zu sensibli-
sieren.  
 

Die beiden Basler Kantone weisen 
eine erstaunliche Vielfalt an Le-
bensräumen auf. Auch vor den 
Stadtgrenzen macht die Natur nicht 
Halt: Grünanlagen, die Umgebung 
von Wohnsiedlungen, aber auch 
begrünte Flachdächer und Gärten 
bieten vielen Wildtieren abwechs-
lungsreiche Lebensräume.  
 

Vierzig der neunzig Säugetierarten 
und die Hälfte aller Reptilien- und 
Amphibienarten, die in der Schweiz 
vorkommen, leben auch im Sied-
lungsgebiet. Füchse, Dachse, Eich-
hörnchen und Igel leben Seite an 
Seite mit uns, doch wir nehmen sie 
kaum wahr. Die scheuen, meist 
nachtaktiven Wildtiere sind wahre 
Meister darin, sich unbemerkt durch 
unsere Gärten zu bewegen.  
 

Unser Wissen über das Vorkom-
men und die Verbreitung der tieri-
schen Mitbewohner ist begrenzt. 
 

Das Projekt «Wilde Nachbarn bei-
der Basel» möchte die Tierwelt vor 
der eigenen Haustüre erlebbar ma-
chen und Wissenslücken über ihre 
Verbreitung schliessen.  
Dazu sammeln wir mit Unterstüt-
zung der Bevölkerung Wildtierbe-
obachtungen. Zudem gibt es jähr-
lich ein Schwerpunktthema. Eben-
falls finden Veranstaltungen und 
Aktionen statt.  
 

Ziel ist es, die Menschen durch ak-
tives Entdecken und Erleben für 
Wildtiere im Siedlungsraum zu sen-
sibilisieren.  

Wilde Nachbarn beider Basel» ist 
ein regionales Projekt von «Wilde 
Nachbarn Schweiz», welches 
vom Verein StadtNatur erarbeitet 
und bereits in anderen Schweizer 
Regionen erfolgreich umgesetzt 
wurde. Das Schwesterprojekt 
«StadtWildTiere» für vorwiegend 
urbane Regionen wird in einigen 
Schweizer und weiteren europäi-
schen Städten bereits seit 2013 
von der Bevölkerung rege genutzt 
und hat bisher wichtige Erkennt-
nisse geliefert.  
«Wilde Nachbarn beider Basel» 
wurde von den beiden Basler 
Kantonen (Ebenrain – Zentrum für 
Landwirtschaft, Natur und Ernäh-
rung, Stadtgärtnerei Basel und 
Amt für Wald beider Basel) initiiert 
und wird von sechs weiteren loka-
len Organisationen und Institutio-
nen getragen:  
Museum BL, Pro Natura Basel + 
Baselland, WWF Region Basel, 
Basellandschaftlicher Natur- und 
Vogelschutzverband (BNV), Orni-
thologische Gesellschaft Basel. 
Ab nächstem Jahr können sich 
auch die Gemeinden mit eigenen 
Projekten beteiligen.  
 

Meldungen, Informationen und 
Tipps  
 

Auf der Website  
 

beidebasel.wildenachbarn.ch  
 

können Interessierte jederzeit ihre 
Beobachtungen erfassen und her-
ausfinden, welche Wildtiere in 
ihrer Region und Umgebung le-
ben. Mit wenigen Klicks ist es 
möglich, innert Kürze eine Tierbe-
obachtung mit Foto zu melden. 
Die Website ist mehr als nur eine 
Meldeplattform. Es sind auch vie-
le Informationen über die Wildtie-
re, die in unserer Region vorkom-
men, zu finden und Tipps, wie 
man die Wildtiere beobachten und 
schützen kann. So kann die Be-
völkerung mehr über Wildtiere 
erfahren und mithelfen, die Le-
bensbedingungen für unsere Mit-
bewohner zu verbessern. 

 
 

 

 

 

 

Gut beraten im Alter 
 

Der Infobus von Pro Senectute 
beider Basel ist wieder unter-
wegs und macht in Laufen und 
Zwingen Station.  
 

«Der Infobus «mobil bi dir» ist ein 
bisschen wie früher der Migros-

Wagen», erklärt Geschäftsleiter 
Michael Harr, «wenn die Men-
schen nicht mehr zu uns kommen 
können, dann fahren wir zu 
ihnen.»  
Der multifunktionale Wagen von 
Pro Senectute beider Basel ver-
kauft aber nichts, sondern lädt zu 
Beratung und Aktivitäten ein. Im 
Zentrum steht die niederschwelli-
ge Alltagshilfe für ältere Men-
schen. 
 

Beratung und praktische Tipps 

Die Fachleute von Pro Senectute 
beider Basel verfügen über ein 
breites Wissen zu allen Themen 
rund ums Alter.  
An unserem Infobus können Sie 
sich zu monatlichen Fokusthemen 
wie Patientenverfügung, Vorsor-
geauftrag oder gesunde Ernäh-
rung erkundigen. Sie können sich 
auch Tipps holen für den Umgang 
mit digitalen Medien oder wie man 
sich im Alter geistig und körperlich 
fit hält. Zudem besteht jederzeit 
die Möglichkeit, Auskünfte für ge-
zielte Anliegen zu erhalten. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie auf ei-
nen Kaffee bei uns vorbeikom-
men. 
 

Laufen / Monatsmarkt 
 

5. September, 8.00-18.00 Uhr 
(Patientenverfügung) 
 

Zwingen / auf dem Parkplatz 
hinter dem Schulhaus (Dorf-
strasse 11) bzw. bei der Kirche 
(Kirchweg) von 10.00-14.00 Uhr 
 

07. September 
(Patientenverfügung) 
 

12. Oktober  
(Sicherheit und Einbruch) 
 

Kommen Sie vorbei. Wir freuen 
uns. 
 

Ihre Pro Senectute 
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 MVBB RÖSCHENZ                 MUSIKVEREIN WAHLEN 
 
 

           OPENAIR-KONZERT 
 
 

        Dienstag, 12. September 2023 
                          19.00 Uhr  
                  Dorfplatz Röschenz  
 

             (nur bei schönem Wetter) 
 
 
 

                    Herzlich laden ein 
 

           MVBB Röschenz und MV Wahlen 

SOS-Box 

Alle neuen Gönnerinnen und Gön-
ner erhalten nach Einzahlung des 
Jahresbeitrages von CHF 50.00 
eine SOS-Box geschenkt und profi-
tieren zusätzlich von einem stark 
vergünstigten hauswirtschaftlichen 
Tarif. In der SOS-Box werden alle 
wichtigen Infos im Notfall für die 
Rettungskräfte deponiert. 
Die SOS-Box kann auch ohne Gön-
nermitgliedschaft zum Preis von 
CHF 20.00 im SPITEX-Zentrum am  
Schützenweg 25 in Laufen gekauft 
werden. 

Neue Jodtabletten an alle 
Einwohner/innen  
 

Neue Jodtabletten 

Zwischen Mitte Oktober und Mitte 
November 2023 verteilt der Bund 
im Umkreis von 50 km um die 
Schweizer Kernkraftwerke Jodtab-
letten (Kaliumiodid 65 SERB Tab-
letten) an die Bevölkerung. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner im 
Verteilgebiet, unter anderem in 
Röschenz, erhalten per Post eine 
Packung Jodtabletten – vorsorglich 
und gratis. 
 

Warum werden die Jodtabletten 
verteilt? 

Bei einem schweren Kernkraft-
werkunfall kann unter anderem ra-
dioaktives Jod in die Umgebung 
austreten. Dieses wird vom Men-
schen durch die Atemluft aufge-
nommen und reichert sich in der 
Schilddrüse an. Jodtabletten ver-
hindern die Aufnahme von radioak-
tivem Jod in die Schilddrüse. Wich-
tig: Die Jodtabletten sind eine vor-
sorgliche Massnahme. Sie sind für 
den Notfall bestimmt und dürfen nur 
auf Anordnung der Behörden ein-
genommen werden! Im Ereignisfall 
wird die Bevölkerung entsprechend 
alarmiert und informiert. 
 

Wer erhält die Jodtabletten? 

Die Jodtabletten werden alle zehn 
Jahre an die Bevölkerung im Um-
kreis von 50 km eines Schweizer 
Kernkraftwerks verteilt. Es werden 
bewusst mehr Tabletten verteilt, als 
für eine Person nötig sind, damit im 
Notfall auch Angehörige oder Be-
such versorgt werden können, die 
keine Jodtabletten erhalten oder 
dabei haben. In den Gebieten aus-
serhalb des 50-Kilometer-Bereichs 
lagern die Kantone genügend 
Jodtabletten, um die Bevölkerung 
falls nötig rechtzeitig damit versor-
gen zu können. 
 

Was tun mit den alten Jodtablet-
ten? 

Seit rund 10 Jahren werden die 
Jodtabletten in einer violetten Pa-
ckung verteilt, zuvor wurden sie in 
einer roten Packung verteilt. Diese 
alten Jodtabletten können Sie ein-
fach in einer Apotheke oder Dro-
gerie abgeben. 
 

Was tun, wenn jemand keine 
Jodtabletten erhalten hat?  
Falls Sie bis Ende November 2023 
keine Jodtabletten erhalten haben, 
können Sie auf der Gemeindever-

waltung einen Bezugsschein ab-
holen. Mit dem Bezugsschein 
können Sie Jodtabletten gratis in 
einer Apotheke oder Drogerie im 
Verteilgebiet beziehen. 
 

Weitere Informationen unter:  
 

         www.jodtabletten.ch 

 

 

Hotline 0848 44 22 00 

Haben Sie Fragen zur Tabletten-
verteilung? 

Vom 2. Oktober bis zum 2. De-
zember 2023 steht die 
«Jodtabletten-Hotline» zur Verfü-
gung: 
Montag bis Samstag,  
08.00–18.00 Uhr 
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Das Generationenhaus-Laufental 
verfolgt das Ziel, verschiedene Ge-
nerationen der Region unter einem 
Dach zu vereinen.  
Es dient als Treffpunkt, an dem 
Jung und Alt herzlich willkommen 
sind und bietet einen Ort, an wel-
chem sich unterschiedliche Per-
spektiven und Erfahrungen entfal-
ten können.  
 

Das Generationenhaus, in den 
Räumen des Familienzentrums 
«Chrättli», besitzt ein breites Pro-
gramm an diversen Aktivitäten, in 
welchen Begegnung und Bewe-
gung grossgeschrieben werden. 
 

Ziel ist es, sich nicht nur auf ein 
Familienangebot zu beschränken, 
sondern generationenübergreifend 
zu denken und so die Entwicklung 
in allen Lebensphasen zu fördern.  
Im Fokus stehen Treffen für Gross-

eltern mit ihren Enkelkindern, in 
welchen altbewährte Spiele, ge-
meinsames Backen und Geschich-
tenerzählen einen besonderen 
Platz erhalten. Hier können die 
Kleinen bestimmt einiges von den 
Grossen lernen und für jeden ist 
etwas dabei.  
 

Zum Angebot gehört ausserdem 
die Vermietung der Räumlichkeiten, 
sei es beispielsweise für eine Ge-

 

Generationenhaus-Laufental 

burtstagsfeier oder ein Klassen-
treffen mit ehemaligen Schulka-
meraden und -kameradinnen. 
 

Unter dem Motto  
 

«Älter werden gemeinsam  
gestalten»  
 

gibt es Aktivitäten wie Häkeln und 
Stricken, English-Talk, Singen, 
Jassen, Wandern, Kochen und 
Bewegung im Alter. 
 

Das Generationenhaus-Laufental 
wird am  
 

Freitag, 1. September 2023 

 

mit einem  
 

  Tag der offenen Tür  
 

festlich eingeweiht.  
 

Man findet uns an der  
 

  Weststrasse 19  
4242 Laufen  

 

Mehr Infos findet man auf unserer 
Webseite  

 

www.generationenhaus-

laufental.ch.  
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 

Generationenhaus Laufental 
 

Mitarbeiterinnen des Generationenhauses: 
v.l.: Katja Schweizer, Melanie Frey, Brigitte Birri, Gaby Heizmann, Lilli 
Kuonen, Lucia Zbinden, Mara Forster, Selam Tewelde 

(nicht auf dem Foto: Heidi Murbach)  

Einladung - Kultur in den 
Röschenzer Hofgärten 

Im Kulturcafé, welches sich im Hof 
hinter dem Restaurant Röschenzer-
hof in der Gemeinde Röschenz be-
findet, ist ab 2024 die Aufnahme 
kultureller Veranstaltungen auf re-
gelmässiger Basis geplant. Vorge-
sehen sind Konzerte in den Sparten 
Jazz, Worldmusic und Klassik so-
wie Lesungen und Ausstellungen 
bildender Künstlerinnen und Künst-
ler. 
Die Idee wird getragen vom sich in 
Gründung befindenden Trägerver-
ein: 
 

KULTURVEREIN RÖSCHENZER 
HOFGÄRTEN 
 

Der Verein, der die Veranstaltun-
gen plant, möchte dem Publikum 
Konzerte und Veranstaltungen auf 
hohem Niveau präsentieren, nach 
Möglichkeit unter Einbezug von 
Künstlerinnen und Künstlern, die 
regional verwurzelt sind. Die einzel-
nen Sparten werden jeweils von 
Fachpersonen betreut. 
 

Neben der Auftrittsmöglichkeit für 
professionelle Musikanten, möchte 
der Verein auch jungen MusikerIn-
nen, die sich eventuell noch im Stu-
dium befinden, eine respektable 
Auftrittsmöglichkeit bieten.  
 

Konzerte im Kulturcafé, welches an 
das Restaurant «Röschenzerhof» 
angegliedert ist, bieten dem Publi-
kum die Möglichkeit, den Besuch 
einer kulturellen Veranstaltung mit 
einem kulinarischen Erlebnis auf 
ebenfalls hohem Niveau zu verbin-
den. Der Restaurationsbetrieb und 
die kulturellen Veranstaltungen sind 
finanziell wie personell durch die 
Gründung des Trägervereins ge-
trennt. 
 

Informationsabend:  
22. September 2023, 18—19 Uhr 

 

     Gründungsversammlung:  

19. Oktober 2023, 20 Uhr 
 

Beide Anlässe finden im Kulturcafé 
hinter dem Restaurant Röschenzer-
hof, Oberdorfstrasse 16, statt und 
werden von einem kleinen Apero 
begleitet: 
 

Für den in Gründung befindlichen 
Verein: 
Sascha Schönhaus, Musiker, Ro-
dersdorf, 079 302 88 49 

Werner Gerber, Architekt, Biel-
Benken, 061 726 80 90 
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Am 14. August 2023 hat das neue 
Schuljahr begonnen und nebst den 
Kindern dürfen wir auch neue Lehr-
personen an unserer Schule be-
grüssen. 
 

Melissa Borer, Klassenlehrerin in 
der 1. Klasse 

Eveline Gugger, Heilpädagogin in 
der 1. und 3. Klasse 

Christiane Hayoz, Heilpädagogin in 
der 5. und 6. Klasse 

 

Wir heissen alle Lehrerinnen herz-
lich willkommen! 
 

13 Kinder sind in den Kindergarten 
und 26 Kinder in die 1. Klasse ein-
getreten. Zurzeit besuchen 156 Kin-
der unsere Schule. 
 

Die Klassen unserer Schule setzen 
sich wie folgt zusammen: 
 

Kindergarten 19 Schüler/innen 

Arche Noah Klassenlehrerinnen:
 Franziska Burgy 

 Caroline Borer 
 

Kindergarten 18 Schüler/innen 

Villa Räge- Klassenlehrerin: 
boge Sabine Garreis 

  

1. Klasse 26 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen: 
Elena Lutz  
Melissa Borer  

 

2. Klasse  17 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen: 
Stephanie Dreier 
Petra Locher 

  

3. Klasse 19 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen:  
 Petra Fritschi 
 Karin Niklaus 

 

4. Klasse  20 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen: 
Rahel Garcia 

 Stephanie Geissbüh-

 ler 
 

 5. Klasse  18 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen: 
Olivia Halbeisen 

Dominique Brechbühl 
 

6. Klasse 19 Schüler/innen 

 Klassenlehrerinnen:  
 Chrigi Ahmeti 
 Stephanie Lemp 

 

 Wir wünschen allen Kindern sowie 
den Lehrpersonen viele schöne und 
erlebnisreiche Schulstunden im Kin-
dergarten und im Schulhaus. 
 

Schulleitung und Schulrat 

 

Kreisschule Röschenz-Roggenburg 

Ein neues Schuljahr hat begonnen. 
Im Kindergarten Arche Noah bei Frau Burgy und Frau Borer gehen 19 Kin-
dergartenkinder ein und aus und in der Villa Rägeboge bei Frau Garreis 
sind es insgesamt 18 Kinder. 
Wir freuen und auf viele spannende, fröhliche, lehrreiche und lustige Mo-
mente mit den Kindern. 

Das Kindergartenteam 

 

Voranzeige 

 

Bring– und Holtag 

 

Samstag, 21. Oktober 2023 
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So entsorgt dr Mattegumper 

 

Impressum 
 

Herausgeber:  
Gemeinderat und  
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Gemeindeverwaltung Röschenz 
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  4242 Laufen 

Adresse:  Gemeindeverwaltung 

  Dorfplatz 1 

  4244 Röschenz 
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E-Mail:   gemeinde@roeschenz.ch 

 

Nächste Ausgabe:    

Freitag, 29. September 2023 

 

Redaktionsschluss:   
Montag, 18. September 2023 

 

Hauskehricht 

 

 

Jeden Dienstag ab 7 Uhr 
(Nur in offiziellen KELSAG-Säcken 

Abfälle aus dem Haushalt, die nicht kom-
postierbar sind 

 

Kehrichtsack unbedingt erst am     
Dienstagmorgen herausstellen  

Metall 
 

Mittwoch, 6. September 2023  
ab 10 Uhr 
 

Container beim Mehrzweckgebäude: 
 

 

 

• Eisen und andere Metallteile aller Art, 
leere Spraydosen 

 

• Fremdstoffe wie Kunststoffgriffe, 
Pneus, Holzteile, usw. sind vorher zu 
entfernen. Keine Kühlschränke, keine 
Elektrogeräte 

Hol– und Bringtag 

 

Samstag, 21. Oktober 2023 

9—15 Uhr 
 

Mehrzweckgebäude „Hagebueche“ 

 

Nähere Informationen folgen im nächsten 
Mattegumper 

«Mattegumper» haben offenbar 
ihre Fressfeinde  –  Die auf dem 
Dachterrassenboden gelandete 
Feldlerche verliert gerade in die-
sem Moment ein Teil ihrer Beute… 

  

Foto: Guido Dolinam 

Septembermorgen 
 

Im Nebel ruhet noch die Welt, 
Noch träumen Wald und Wiesen: 
Bald siehst du, wenn der Schleier 
fällt, 
Den blauen Himmel unverstellt, 
Herbstkräftig die gedämpfte 
Welt, 
In warmem Golde fliessen. 

 
Eduard Mörike, 1804-1875, 

deutscher Lyriker 


